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S C H Ü L E R M A T E R I A L  

Klaus Liebers
Tiere sehen mit verschiedenen Augen        Beilage

Liebe Leserinnen und Leser,

für unsere Schülerinnen und Schüler gehört
Physik zu den unbeliebtesten Schulfächern,
und sie zeigen uns ihr Desinteresse auch auf
vielfältige Weise: durch Unterrichtsstörungen
und Lernunwilligkeit. Dies macht das Unter-
richten für uns anstrengend, und auch hin-
sichtlich der erzielten Lernerfolge werden wir
ständig enttäuscht.

Leicht umsetzbare und für
alle Schülerinnen und Schüler
gültige Lösungen sind nicht
einfach zu finden. So spricht
mehr Technikbezug zwar sehr
viele Jungen an, Mädchen rea-
gieren auf diese Möglichkeit
aber weitgehend mit Ableh-
nung.

In diesem Heft sind einige
Vorschläge für den Physik-
unterricht zusammengestellt,
die sowohl bei Jungen als

auch bei Mädchen auf größeres Interesse sto-
ßen und den Unterricht „lebendiger“ machen.
Gemeinsam ist diesen Vorschlägen der Bezug
zum Lebendigen: In manchen Vorgärten sieht
man nach einem Regenguss, dass die Blätter
der einen Pflanze sauber sind und sich nahezu
kugelförmige Wassertropfen darauf befinden,
die Blätter einer daneben stehenden anderen
Pflanzenart sind dagegen schmutzig und
gleichmäßig feucht. Was steckt hinter dieser
Erscheinung? Haben Fische die gleichen
Schwierigkeiten wie wir, unter Wasser scharf
sehen zu können? Und wie wirkt sich Überge-
wicht auf die Belastung unserer Wirbelsäule,
genauer der Bandscheiben aus? Fächerüber-
greifende Fragen dieser Art interessieren
nachweislich Mädchen wie Jungen.

Ich hoffe zusammen mit den beteiligten
Autorinnen und Autoren, Ihnen mit diesem
Heft Anregungen für einen interessanten Phy-
sikunterricht zu liefern, und zudem, dass diese
Inhalte auch für Sie selbst spannend sind!
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